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Nußbacher Mostkost - 20 Jahre Nahwärme
Die Landjugend und Nahwärme mit Unterstützung der Bauernschaft Nuß-
bach laden recht herzlich zur Mostkost und Jubiläumsfeier ein.
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Informationen des Bürgermeisters
Liebe Nußbacherinnen, liebe Nußbacher!

Foto: Gemeinde Nußbach

Ereignisreiche Frühlingswochen
liegen hinter uns, über einige The­
men darf ich Sie informieren.

Rückblickend kann sich die Thea­
tergruppe über viele positive Re­
aktionen auf die Aufführungen des
Theaterstückes "Alpenglüh´n und
Männertreu" in der ersten April­
hälfte freuen.

Dem Musikverein darf ich zur sehr
guten Leistung bei der Konzert­
wertung in Windischgarsten am
14. April unter der musikalischen
Leitung von Robert Schröckmair
herzlich gratulieren.

Ebenfalls am 14. April fand die
Aktion "Hui statt Pfui" statt, die
vom Umweltausschuss unter der
Obmannschaft von Josef Ketten­
huber und Mithilfe vieler Freiwilli­
ger durchgeführt wurde.

Am 14. und 15. April wurde der
Pfarrflohmarkt abgehalten. Zahl­
reiche Gegenstände fanden neue
Besitzer und brachten somit Geld
in die Kassa der Pfarre.

Der Siedlerverein veranstaltete am
29. April den diesjährigen Siedler­
vereinstag und präsentierte im
Rahmen eines "Frühschoppens"
seine zahlreichen Gerätschaften
und Leistungen.

Die Landjugend unter der Leitung
von Irene Haider und Daniel Lim­
berger darf ich in dieser Ausgabe
besonders hervorheben. Neben
dem Binden der Maibaumkränze,
hielten sie ihren "Newcomertag"
ab, nahmen an zahlreichen Be­
werben teil und machten den
Landgarten wieder "frühlingsfit".

Für die Spende des Maibaums
darf ich mich bei Ludwig Mayrho­
fer (vlg. Pointner) sehr herzlich
bedanken, ebenso beim Bauhof
für die Vorbereitungen, beim Mu­
sikverein für die Umrahmung, bei
der Feuerwehr für das Aufstellen
unter den Anweisungen von Josef
Forster und der Bewerbsgruppe

für die Verpflegung.

Bereits am 1. Mai wurde die Mai­
prozession zur Wimberger Kapelle
abgehalten, die Wimberger Dorf­
gemeinschaft lud anschließend
zum gemütlichen Beisammensein.

Ich möchte allen Vereinen, Orga­
nisationen und jenen Personen,
die sich in den letzten Wochen in
und für Nußbach aus den ver­
schiedenen Bereichen eingebracht
haben, herzlich danken!

Am 24. April spendeten dankens­
werterweise 84 Bürgerinnen und
Bürger Blut, um nach dem Motto
"Spende Blut ­ rette Leben!" ande­
ren Menschen zu helfen.

Die Eröffnung des "Schaubienen­
hauses" wurde am 5. Mai in Wart­
berg gefeiert. Auch die
Imkervereine der Nachbarge­
meinden wie Nußbach haben sich
eingebracht. Umgesetzt wurde
dieses Schau­ und Schulungsge­
bäude als Leader Projekt.

Wieder eine Schotterstraße weni­
ger ­ der Güterweg "Obergrassner"
wurde asphaltiert, auch die Bau­
arbeiten am Güterweg Pöllinger
zur Entschärfung von Hangwas­
serabflüssen gehen zügig voran.
Auch die Sitzgelegenheiten am
Kirchenplatz wurden erneuert und
die Schaukästen am Dorfplatz re­
noviert.

Für den Wirtschaftsstandort Nuß­
bach wurde seitens der Firma
Schiedel ein Zukunftszeichen ge­

setz und die "Schiedel Academy"
am 26. April eröffnet. Dieses Ge­
bäude, welches innerhalb eines
Jahres realisiert wurde, beinhaltet
Büro, Schau­, Schulungs­ und
Praxisräumlichkeiten.

Wie Sie bereits der Titelseite ent­
nehmen können, findet am 20.
Mai die Mostkost in der Halle der
Nahwärme, die ihr 20­jähriges
Bestehen feiert, statt. Nur eine
Woche später lädt die Feuerwehr
Nußbach zum Frühschoppen an­
lässlich des Abschnittsbewerbes in
die Nahwärmehalle ein.

Abschließend wünsche ich noch
einige schöne Frühlingstage!

Ihr Bürgermeister

Ing. Gerhard Gebeshuber

Foto: Carina Kerbl

Foto: Schiedel



Mit dem Programm "Helfi hilft dir
helfen" lernen schon Volksschul­
kinder, wie sie in Notfällen richtig
und kompetent Erste Hilfe leisten
können.

In den vergangenen Wochen üb­
ten die Kinder der 3. und 4.
Schulstufe der Nußbacher Volks­
schule das richtige Helfen in ver­
schiedenen Notsituationen be­
sonders fleißig, um ihr Wissen
beim Helfi­Bezirksbewerb am

24. April in Pettenbach unter Be­
weis stellen zu können.

Alle drei Mannschaften erzielten
mit jeweils deutlich über 800
Punkten ausgezeichnete Ergebnis­
se.

Das Team der Venus­Klasse (3a)
belegte sogar den 2. Platz und
darf nun am 9. Mai in Wels beim
Helfi­Landesbewerb sein Wissen
erneut unter Beweis stellen.
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Der Frühling lockt die Hobbygärt­
ner ins Freie. Doch die Gartensai­
son ist nicht ungefährlich, jährlich
verletzen sich mehr als 10.000
Österreicher bei der Arbeit in der
Botanik so schwer, dass sie im
Krankenhaus behandelt werden
müssen.

Schutzkleidung:

• Handschuhe und feste Schuhe
sindnnotwendig.

• Eine Schutzbrille bietet Schutz
vor Staub, fliegenden Spänen
oder zurückschlagenden Ästen.

• Eng anliegende Kleidung tragen,
damit nichts in Maschinen und
Geräte gezogen werden kann.

• Eine Badebekleidung ist nicht
für die Gartenarbeit geeignet
(Sonnenbrand,..) ­ Kopfbede­
ckung nicht vergessen!

Maßnahmen:

• Auf Impfschutz achten (Tetanus,
Zecken,..)

• Langstielige Geräte und eine
Scheibtruhe verwenden, um ei­
ne gebückte Arbeitshaltung zu
vermeiden.

• Leiter vor Aufstieg auf ihre
Funktionstüchtigkeit überprüfen
­ auf einen sicheren Stand und
rutschhemmende Sprossen
achten.

• Bei Verwendung von Chemika­
lien nicht nur die Schutzbrille,
sondern auch die Atemschutz­
maske tragen ­ die Chemikalien
sicheraaufbewahren.

• Die Kabel der elektrischen Gerä­
te müssen für die Arbeit im
Freien geeignet sein.

• Parallel zum Hang den Rasen
mähen, damit man bei einem
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Sturz nicht unter den Mäher
rutscht.

• Vorsicht vor Wespen ­ und
Hornissennestern!

Weitere Tipps:

• Eine Erste­Hilfe­Koffer sollte im­
mer in der Nähe sein.

• Notrufnummern ins Gedächtnis
rufen (Feuerwehr 122, Rettung
144).

• Keine Gartengeräte herumliegen
lassen, denn diese können zu
gefährlichen Stolperfallen
werden.

Nehmen Sie sich nicht zu viel
Gartenarbeit auf einmal vor und
führen Sie nicht stundenlang die
gleiche Tätigkeit aus!

Foto:

Doris Mayr, VS

Nußbach

Das Helfi­Team

der 3a (v.l.: Emily,

Jana, Nico, Anna,

Paula und Julia)

mit Direktorin Ga­

briele Schmidhu­

ber bei der

schulinternen Ur­

kundenübergabe.

Ein Dank gebührt den Teilnehme­
rinnen und Teilnehmern an der
Sammlung für die oberösterrei­
chische Krebshilfe. Dieser wich­
tigste Verein könnte ohne die
Freizeit der Schüler und ohne Ihre
großzügigen Spenden nicht seine
sinnvolle und notwendige Arbeit
leisten.

Der letzte Dank gilt Frau Rosi Win­
ter, die
uns Ende
April in
die wohl­
verdiente
Pension
verlassen
hat.

Sie hat mit großem Einsatz seit
1977 ihren Dienst an der NMS
Wartberg versehen und mit ihrer
menschlichen Art einige Schüler­
generationen aus Wartberg, Nuß­
bach und Umgebung geprägt. Wir
wünschen ihr auf diesem Weg al­
les Gute!

NMS Wartberg

Foto: NMS Wartberg

Sicherheit bei der Gartenarbeit
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Kirchdorfer Talentewoche
Mit dieser Veranstaltung wollen
wir die Talente und Stärken von
Kindern entdecken und fördern.

Die Kinder und Jugendlichen
können drei Tage lang
experimentieren, basteln und
ausprobieren. Dafür stehen ihnen
Partner aus Unternehmen,
Bildungs­ und Forschungs­
einrichtungen mit Rat und Tat zur
Seite.

Die Talentewoche Kirchdorf ist ein
außerschulisches Bildungs­
angebot, das Kindern einen
anregenden Einblick in die Welt
der Wissenschaft und
verschiedene Technikbereiche
vermitteln möchte. Im Mittelpunkt
steht jedoch das Ausprobieren

und Selbsterfahren mit allen
Sinnen, und nicht so sehr das
Lernen im schulischen Sinne.

Die Talentewoche richtet sich an
Kinder von 10 – 14 Jahren, die
drei Tage lang intensiv an einem
Thema forschen möchten (ein
Wechseln zwischen den Kursen ist
nicht möglich).

Nachfolgend die wichtigsten In­
formationen für unsere Veranstal­
tung:
Termin: Mittwoch, 11. Juli bis

Freitag, 13. Juli
Uhrzeit: 11. + 12. Juli: 09:00 bis

16:30 Uhr

Faustball Frauen
Am Freitag, 27. April und am
Samstag, 28. April fand das neu
formierte World Tour Final in Vai­
hingen statt. Die besten acht Da­
men­ und Herrenmannschaften
aus der World Tour trafen dort
aufeinander. Neben den fix ge­
setzten Europapokal­ und Süd­
amerikapokalsiegern qualifizierten
sich unsere Damen über die Tur­

nierserie für diesen Finalevent.

Gegen Sogipa musste man sich
nach einem 1:3 am Freitag aus
dem Finalevent verabschieden.

Im Frühlingsturnier des TV Vai­
hingen erreichten die Nußbache­
rinnen den 10. Platz.

Die Vorbereitung auf die Bundesli­
gasaison is damit abgeschlossen.

13. Juli: 09:00 bis ca.
15:30 Uhr

Kosten:€ 51,­ pro Teilnehmer/in

Themengruppen:

• 3­D­Druck und Kunststoff

• Robotersysteme und Automati­
sierungstechnik

• Metallgewinnung und Verarbei­
tung

• Holzverarbeitung und Möbelbau

• Kreative Glasgestaltung (nur 10
Teilnehmerplätze)

• Power Kids ­ Energie der Zukunft

Anmeldung ab sofort über die Ho­
mepage:

www.kirchdorfer­talentewoche.at

Foto: Kathi Lackinger

Hui statt Pfui

Foto: Gemeinde

Am 14. April fand heuer wieder
die „Hui statt Pfui“­Aktion statt.

Gemeinsam mit Bauausschuss­
Obmann Josef Kettenhuber und

dem Gemeindebauhof sammelten
38 freiwillige Helferinnen und
Helfer aller Altersstufen Müll. Der
diesjährige Schwerpunkt lag auf
den Rändern der
Durchzugsstraßen, wo sich leider
immer mehr achtlos
weggeworfener Abfall findet.
Unter anderem wurden die
Nußbachstraße, die Pogmunkler
Gemeindestraße und der
Güterweg Thürschelm gesäubert
und in Summe 30 Säcke Müll
gesammelt. Als kleines
Dankeschön für Ihren Einsatz
wurden die Helfer noch zu einer
Jause eingeladen.
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Bei der Entsorgung von Mineral­
wolle ist besondere Sorgfalt ge­
boten!

• Mineralwolle ist als gefährlicher
Abfall eingestuft und in einem
speziellen Sammelsack zu ent­
sorgen.

• Vermischen Sie Mineralwolle
keinesfalls mit anderen Abfällen!

• Inhalte können krebserzeugen­
de Fasern freisetzen.

• Die Deponierung erfolgt in eige­
nen Deponieabschnitten.

• Verwenden Sie eine Schutzaus­
rüstung!

Annahme im ASZ

• Entsorgung erfolgt ausschließ­
lich über den staubdichten, ver­
schnürbaren 110­Liter­Sammel­
sack (Vorab im ASZ erhältlich).

• Nur Abfall von Privatpersonen!
Gewerbemengen werden nicht
angenommen.

• Kosten: € 5,00/Sack (beinhaltet

gesetzlichnvorgeschriebene
Entsorgung).

• Maximale Abgabe: 5 Stück pro
Kunde pro Woche/Tag.

• Bei Verbundmaterialien halten
Sie vorher Rücksprache mit
Ihrem ASZ.

Was wird gesammelt?

• Künstliche Mineralfasern (KMF)

• Isolierungen wie Glaswolle und
Steinwolle in Form von Platten,
Matten, Rohrschalen

Nicht im Zugbandsack gesammelt
werden:

• Baurestmassen,

• Asbestzement/Eternit,

• asbesthaltige Materialien,

• Gipskarton­ oder Heraklithplat­
ten

Bei Fragen wenden Sie sich an
den BAV Kirchdorf: 05 05 409
4560

Entsorgung Mineralwolle Stellenangebote

Reinigungskraft (w/m)

Ihre Aufgaben:

• Reinigen von Büroräumen,
Schauraum und Sanitäreinrich­
tungen im Büro

• Entsorgen von anfallenden Ma­
terialien im Büro

Ihre Qualifikation:

• Genaue, selbstständige Arbeits­
weise

• Körperlich belastbar

Wir bieten:

• geringfügige Beschäftigung im
Ausmaß von 12 Wochenstun­
den lt. Vereinbarung

• Monatsbruttogehalt lt. Kollektiv
€ 567,92 (12 h)

Lehrstelle Bürokauffrau/­mann

Deine Aufgaben:

• Allgemeine Büro­ und Sekretari­
atsarbeiten

• Korrespondenz mit Kunden und
Lieferanten

• Arbeiten am PC

Dein Profil:

• Freude am Umgang mit Kunden
und Kollegen

• Hohe Einsatzbereitschaft sowie
Zuverlässigkeit

• Interesse an technischen
Zusammenhängen

Die Ausbildung:

• Lehrzeit: 3 Jahre

• Monatsbruttogehalt lt. Kollektiv
€ 540,91

• Langfristige Perspektiven zur
Weiterentwicklung

Bewerbungen für diese zwei Stel­
lenangebote senden Sie bitte an:

office@hauer1a.at

(zH. Herrn Stefan Hubmer).

Einladung / Kundmachung
Nach über 35 Jahren Gültigkeit
wurde nun der Gefahrenzonen­
plan für das Gemeindegebiet
Nußbach komplett neu überarbei­
tet und revisioniert.

Der vom Forsttechnischen Dienst
für Wildbach­ und Lawinenver­
bauung, Gebietsbauleitung Ober­
österreich Ost erstellte Entwurf der
Revision 2018 des Gefahrenzo­
nenplanes für das Gemeindege­
biet wird gemäß Forstgesetz 1975
§ 11 (3) durch vier Wochen im
Gemeindeamt zur öffentlichen
Einsichtnahme während der
Amtsstunden aufgelegt.

Zum Auftakt der Auflage findet ei­
ne Bürgerinformation statt. Im
Zuge der Bürgerinformation wer­
den durch einen Vertreter der
Wildbach­ und Lawinenverbauung
die Grundzüge und der Aufbau

des Gefahrenzonenplanes vorge­
stellt. Nach der Präsentation bietet
sich die Möglichkeit in den auflie­
genden Gefahrenzonenplan Ein­
blick zu nehmen. Für Fragen steht
Ihnen dafür ein Fachmann der
Wildbach­ und Lawinenverbauung
zur Verfügung.

Gemäß Forstgesetz 1975 § 11 (4)
ist jedermann, der ein berechtigtes
Interesse glaubhaft machen kann,
berechtigt, innerhalb der Auflage­
frist zum Entwurf des Gefahren­
zonenplanes schriftlich Stellung zu
nehmen.

Bürgerinformation

Am 29. Mai 2018 um 18:00 Uhr
im Sitzungssaal des Gemeinde­
amtes.

Beginn der öffentlichen Auflage
am Gemeindeamt: 30. Mai 2018
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Landjugend Nußbach
Bei der Landjugend Nußbach ist
derzeit, abgesehen von der kom­
menden Mostkost, einiges los.

Am 21. April veranstalteten wir
unseren Newcomer Tag. Mit
gruppendynamischen Spielen und
vielen Infos rund um die Landju­
gend verbrachten wir einen super
Nachmittag im Sitzungssaal der
Gemeinde Nußbach. Mit einer ge­
meinsamen, abschließenden Jau­
se in gemütlicher Runde haben
wir das Treffen ausklingen lassen.
Es freut uns, dass dieses Jahr so
viele unserer Einladung gefolgt
sind!

Beim 4er Cup am 22. April nah­
men zwei Teams teil. Ein Team
besteht aus zwei Mädchen und
zwei Burschen, die nicht älter als
30 Jahre sein dürfen. In der vor­
gegebenen Zeit müssen die Teams

praktische, kreative oder ge­
schickliche Aufgaben bewältigen
und ihr Wissen in den Themenbe­
reichen Allgemeinwissen und ak­
tuelles Zeitgeschehen unter
Beweis stellen. Stefan Durst und
Laura Baumschlager nahmen au­
ßerdem bei den Spontanreden
teil. Wir dürfen weiters zur Teil­
nahme des Teams "Nußbach 1"
(Daniel M., Stefan D., Romana P.,
Laura B.) beim Landes 4er Cup in
Ritzelhof gratulieren.

Die Maikränze für den diesjährigen
Maibaum haben wir am 26. April

in ge­
wohnter
Weise im
Bauhof
der Ge­
meinde
Nußbach
gebun­
den.

Seniorenbund Nußbach

70­Feier 2018

Es ist schon jahrelange Tradition,
dass alle Mitglieder des Senioren­
bundes Nußbach die im laufenden
Jahr ihren 70. Geburtstag haben,
zu einer kleinen Feier eingeladen
werden.

Gemeinsam mit allen Funktio­
nären, Sektionsleitern und Spren­
gelbetreuern, jeweils mit Partnern,

feierten sieben Jubilare ihren run­
den Geburtstag.

Der Seniorenchor Nußbach gab
mit seinen Darbietungen dem Fest
einen feierlichen Rahmen. Das
Gesangsduo Christine und Hermi­
ne brachte pointiert Begebenhei­
ten aus dem Leben der Jubilare.

Die Pflege unseres Landgartens
stand am 28. April am Programm.
Wir erneuerten den Torbogen, be­
pflanzten diesen neu und entfern­
ten Gräser aus sämtlichen Beeten
und Schotterflächen. Auch die Be­
schilderung einiger Bäume und
Sträucher wurden erneuert.
Möchtest du etwas bepflanzen
oder gestalten im Landgarten, sei
es als einzelne Person oder mit
einer Gruppe/Verein, bitte melde
dich bei uns. Weiters steht der Ge­
nuss, der hoffentlich ertragreichen
Ernte, für jeden einzelnen Besu­
cher zum Genießen und Entspan­
nen im Vordergrund.

Passend zum Jahresthema der
Landjugend Oberösterreich "Be­
wusst regional ­ Tradition erleben"
beteiligen wir uns an Traditionen
im Ort.

Foto: Seniorenbund

Zeltlager am
Elisabethsee
Der Alpenverein Wartberg fährt
von Montag, 9. Juli bis Mittwoch,
11. Juli auf Zeltager an den Elisa­
bethsee in Klaus! Für alle Kinder,
die gut schwimmen können (ca.
ab 8 Jahren).

Voraussetzung: Mitgliedschaft im
Alpenverein. Begrenzte Teilneh­
merzahl!

Wir werden: Zelten, baden, klet­
tern im Hochseilgarten, Boot fah­
ren, grillen, chillen,..

Auskunft und Anmeldung:

Angela Merkinger

Tel.: 0699 81 96 55 69

E­Mail: angela.merkinger@aon.at

Foto: Alpenverein

Foto: Landjugend
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„Der Nußbacher“ informiert über Aktuelles aus der Gemeinde Nußbach.

Tag Datum Zeit Titel Ort Veranstalter/Kontakt

Juni

DAS IST LOS! Weitere Termine:
www.nussbach.ooe.gv.at

Mo 28. 8:30 Sprechtag Seniorenzentrum Kirchdorf Seniorenbund

Di 29. 20:00 Maiandacht Moar z`Hof Kapelle Kath. Männerbew.

Mi 30. 17:00 Knittelwerfen Fam. Wasserbauer, Wimberg Seniorenbund

Mi 06. 8:30 Radtour Machland­Runde Dorfplatz Seniorenbund

Mi 04. 8:30 Radtour Waldneukirchen­Sierning Dorfplatz Seniorenbund

Sa 09. 8:00 Aktivwoche am Klopeinersee Dorfplatz Seniorenbund

Mai
Tag Datum Zeit Titel Ort Veranstalter/Kontakt

So 20. 10:30 20 Jahre Nahwärme und Mostkost Nahwärme Nahwärme und LJ

Mi 23. Kegel­Bezirksmeisterschaften Freizeitpark Micheldorf Seniorenbund

Do 24. Wallfahrt nach Mariazell Dorfplatz Seniorenbund

Fr 01. Rote Tonne ­ Entleerung Gemeinde Gemeinde

Mo 04. Abfallabfuhr 4­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Mo 04. Abfallabfuhr 2­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Sa 26. Radwallfahrt nach St. Radegund Abfahrt Kirchenplatz Kath. Männerbew.

So 27. Feuerwehr Abschnittsbewerb Sportplatz Freiw. Feuerwehr

So 27. 10:00 Frühschoppen Nahwärme Freiw. Feuerwehr

Ärztenotruf Tel. 1 41 (Der diensthabende praktische Arzt ist unter dieser Nummer erreichbar!)

Apotheken-Notruf,
Tel. 1 4 55

Kieferstation Wels,
Tel. 07242 41 5-2285

Mo 11. 8:30 Sprechtag Seniorenzentrum Kirchdorf Seniorenbund

Do 14. 19:00 Tarock Genuss Schmiedn Seniorenbund

Fr 15. 8:30 Landeswandertag Dorfplatz Seniorenbund

Sa 09. 14:00 Wir feiern Vatertag: Bogenschießen Dippethub Kath. Männerbew.

Sa 09. 19:00 Wir feiern Vatertag: Vorabendmesse Pfarrkirche Kath. Männerbew.

So 10. Dirndlsonntag mit Busserlverkauf Gemeinde Goldhauben­ und
Trachtengruppe

Fr 15. 19:00 Öffentliche Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Gemeinde
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